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Der IX. Z lvU M oct dM Bundesgerichtshofs bat am 
24* Januar I960 dwoh dan Vorsitzenden R ichter Hal und 
di« R ichter Henkel» Fuohs» Portaam» und Gärtner

beschlossen*

Di« Baaobwerde des Klägers gegen di« Micbtani- 
lassung der Revision la Urteil da« 10« Zivil­
senat«  - Etttachüri 1 gungssenat» - des Oberlandes- 
gerlobts Kohlen* vea 16« bin 1979 wird zurüok- 
geviesen.
Di« außergerichtlichen Kosten do« Beschwerde- 
vertshreas trä g t dar Kläger*

„ Q. ,r

Di« gesetzlichen VoraMteetzwgen £Ur «in« Zulassung der 
Revision (§ 219 Abs* 2 DEC} liegen  n ich t vor.

Za Ers t ver fzhren vurda der Entschädigungsanspruch des 
Klägers durch U rte il des Oberlaadeagerichts Kobleas von 
31» Januar 1961 abgslsbnt» « e il es an den Voraussetzungen 
des § 1 BEO fehle* Einan ia  Doveaber 1976 eingegangenen An­
tra g  h a t d ie  Entsobädigungsbehörde a ls  Abhilfeersuohan auf- 
gafsSt* Da« Berufungsgericht b il l ig t  ea ($ 211 Aba* 1 BEO)* 
daS di« Behörde abgelebnt hat* aut den so spät g este llten  
Zweitverfahranaantrag in  eine erneut« Sachprüfuog elnzutre- 
ten*

Dies« Saohbsbandlung w irft kein« ungeklärten Rechtstragen 
aut» en tsp rich t vielm ehr der Rechtsprechung des Bundesgerichts­
hots (RzV 1976» 3M)* Einen tr if tig e n  Grund dafür» daß e r den
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A bhilfeantrag so spät g e s te llt bat» b a t dar Klag»* n tobt 
angegeben« A llein  daraus* das e r 1976 zunächst obna am m it- 
lieben  Baistand ua eins neue Entscheidung einkao, e rg ib t 
sieb  e in  so lcher t r if t ig e r  Grund la  Sinne von BGH HaV 1978* 
163 und 166 entg egen  dar Ansicht dar Beschwerde nicht«

Bas Berufungsgerich t b U t in  Übrigen d is  frühere Entschei­
dung nach wie vor fü r rich tig*  verneint also den Bestand des

flgiaifliiayitpriifiTit ( Auch da*  t r ü g t  a a i a  X J r t m X X  und z a i g t  
k«iam  dar geaatallohm  Grüada £ür d la  Zulassung dar Havialott 
auf»
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